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Vorwort

In den letzten Jahren wandelte sich das Nachlassverzeichnis in der notariellen Praxis von
einer Kuriosität hin zu einem „Schreckgespenst“. Immer häufiger wird die notarielle Pra-
xis mit der Errichtung eines Nachlassverzeichnisses beauftragt. Bisher lassen sich drei typi-
sche Reaktionen der angefragten Notare feststellen: Abwehren, schummeln oder ärmel-
hochkrempeln und anpacken. Gerade die ersten beiden Reaktionen haben dazu geführt,
dass es für die den Erben vertretenden Rechtsanwälte weiterhin schwierig ist einen Notar
zu finden, der bereit ist das Verzeichnis zu errichten und dies auf der Grundlage seiner
eigenen ermessenfehlerfreien Ermittlungen.

Die in Teilen der Rechtsprechung entwickelten Anforderungen an die notarielle Tätig-
keit mögen als überspannt und nicht erfüllbar angesehen werden; sie sind jedoch bis zu
einer abschließenden Entscheidung des Bundesgerichtshofs oder einer Neuregelung durch
den Gesetzgeber der Maßstab für den „sichersten Weg“ bei der Errichtung des Nachlass-
verzeichnisses. Der beauftragte Notar wird gut daran tun, die für seine Tätigkeit aufge-
stellten Maßstäbe einzuhalten, um sich nicht einem etwaigen Haftungsanspruch der Ver-
fahrensbeteiligten auszusetzen.

Das vorgelegte Handbuch „Das notarielle Nachlassverzeichnis“ berücksichtigt die bis-
her ergangene Rechtsprechung zum notariellen Nachlassverzeichnis und den daraus abge-
leiteten Ansprüche an die Tätigkeit des Notars und nimmt die in der Literatur geführten
Dispute auf, stellt diese dar und extrahiert daraus den für die notarielle Tätigkeit wesentli-
chen Inhalt.

Ich danke an dieser Stelle meinem Lektor Herrn Dr. Frank Lang und dem Verlag
C.H.Beck für den Mut sich des Themas anzunehmen und die große Unterstützung bei
der Entwicklung und Erstellung des Buches.

Kiel, im Oktober 2019 Ulf Schçnenberg-Wessel

V
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